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AI ¦ ¦ I ¦rchitektur
und

Farbe

Farbe wird immer wieder neu interpretiert, anders

wahrgenommen und beurteilt. Sie zählt zu den labilsten, unberechenbarsten,

kaum planbaren Architekturmedien. Das Entwerfen

mit Farben gleicht einer Gratwanderung. Zwischen guter
Absicht und Irrtum, zwischen Wollen und Unwissen, zwischen

Theorie und Wirkung klaffen nicht selten grosse Lücken.

Überlieferte Harmoniegesetze und Symbolsysteme sind heute

kaum mehr tragfähig, so sehr haben sich Sinneswahrnehmung,

Sehgewohnheiten und Farbbedeutung gewandelt.

Eine neue Auseinandersetzung mit dem Thema Architektur

und Farbe scheint deshalb notwendig.

Wettbewerb Der Wettbewerb wird in der Schweiz ausgeschrieben. Teilnahmeberechtigt sind Architekten,

Planer, Maler, Bauherren etc. mit Geschäftssitz in der Schweiz. Um der Vielfalt der Gestaltungsmöglichkeiten Rechnung zu

tragen, will dieser Wettbewerb das thematische Spektrum möglichst offen lassen. Zur Beurteilung gelangen ausgeführte

Objekte aus den Bereichen Architektur und Innenausbau - insbesondere unter Berücksichtigung neuer oder kreativer Färb- und

Maltechniken sowie farbtheoretischer Zusammenhänge.

Veranstalter/Organisator des Wettbewerbes

ist CreativColor, die gemeinsame

Dienstleistungsorganisation von

SMGV (Schweiz. Maler- und

Gipsermeister-Verband) und CRB (Schweiz.

Zentralstelle für Baurationalisierung} In der Jury sind

Das Preisgeld beträgt:

1. Preis sFr. 8'000.-
2. Preis sFr. 5'000.-
3. Preis sFr. 3'500.-
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für die Farbgestaltung im schweizerischen

Bauwesen.

Der Wettbewerb wird von der Redaktion

Werk, Bauen+Wohnen begleitet.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur

Verfügung.

- Lucius Burckhardt, Prof. Dr., Soziologe, Kassel/Basel

- Robert Haussmann, Prof., Architekt BSA/SIA, Zürich/Stuttgart

- Ernst Hubeli, Architekt ETH/Redaktor, Zürich

- Diego Peverelli, Prof., Architekt HfG, Redaktor, Zürich/Strasbourg

- Peter Ziebold, dipl. Malermeister, Wallisellen

Die Unterlagen sind bis Inde Mai einzureichen.
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Eine Dienstleistung von CRB und SMGV

CreativColor

c/o CRB

Zentralstrasse 153

Postfach

8040 Zürich

Telefon 01/456 45 60

Fax 01/462 51 70

Bitte senden Sie mir/uns ein Teilnahmeformular:

Name:

Vorname:

Firma:

Adresse:

Tel. Fax:
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